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ProfNet Institut öffnet kostenfreie Online-Plagiatsanalyse 

Kostenfreie Text- und Plagiatsprüfung für alle 

wissenschaftlichen Prüfungsarbeiten in Deutschland 

Münster – Das ProfNet Institut für Internet-Marketing ermöglicht inner-

halb ihres Forschungsschwerpunktes „Verbesserung der Hochschulleis-

tungen durch Einsatz der Internet- und Smartphone-Technologie“ ab 

dem Sommersemester 2015 unter Leitung von Prof. Dr. Uwe Kamenz al-

len Studierenden in Deutschland die kostenlose und unabhängige Text- 

und Plagiatsanalyse ihrer wissenschaftlichen Prüfungsarbeiten.  

Das ProfNet Institut für Internet-Marketing schaltete heute für die Studierenden von 

286 Hochschulen in Deutschland die Online-Analyse frei. Insgesamt bekamen 35.000 

Professoren heute eine E-Mail mit der Bitte um Information ihrer aktuellen Prüflinge. 

Die Studierenden registrieren sich mit ihrer Hochschul-E-Mail-Adresse in der unab-

hängigen und nicht-gewerblichen Studierenden-Community. Danach reichen sie ihre 

Prüfungsarbeit (ab Bachelor-Thesis) online ein und bekommen nach spätestens einer 

Woche einen verständlichen Prüfbericht. Die Studierenden entscheiden dann selber, 

ob eine Kopie des Prüfberichtes auch an die Prüfer der Thesis übersandt wird. 

Prof. Kamenz: „Aufgrund der bisher von den Hochschulen eingesetzten sehr teuren 

und in der Nutzung aufwendigen gewerblichen Plagiatssoftware werden weniger als 

10 % der ca. 250.000 jährlichen wissenschaftlichen Prüfungsarbeiten in Deutschland 

analysiert. Mit unserem kostenfreien und forschungsbasierten Online-System können 

die Studierenden erstmalig schon in der Manuskripterstellung Fehler korrigieren und 

die Prüfer noch objektivere Bewertungen vornehmen. Es gibt nun keine Ausrede 

mehr, auf eine flächendeckende Plagiatsüberprüfung und somit die Abschaffung der 

Plagiate als Massenphänomen zu verzichten.“  

Weitere Infos: www.profnet.de.   


